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219. 23er liefert Gfcpenpolz für gajjfahrifation für Heine
©ebinbe

220. 28o ift in ber ©djmeiz eine gabrtf, weld)e ©cpmarz»
bled)»6chilber fein emaillieren fann unb, roenn nötig, and) mit
einer ©cprift uerfepen

221. 33er f)ätte eine Dampfmafchine non ca. 2 fßferbefräften
mit nicht eingemauertem SDamoffeffel ju uerfaufen, bei roeldiem
auch Heinere §oljabfäHe unb »©päpne al? Heizmaterial uerroenbet
Werben fbunten'?

222. 33er ift Säufer einer faft neuen §obelmafcpine?
223. SSie Diel Sraft braud)t ein Heinerer geberpammer für

einen H>uf= unb SBagenfcptnieb unb mer t)ätte einen foleben ju her»
laufen, gebraucht ober neu?

224. 28er ift Slbnepmer Don Städerfcpüffeht unb Schnee»
fcpaufeln?

225. 28er liefert ober fabriziert Stiinfuaeln, genau ntnb,
22 mm, für tecpnifcpe Qrnecte? S3ie werben unrunbe egalifiert?

226. SSelche? ift ba? befte Steimifcpung?material sum Stlanf»
machen uon geftanjteu SJlaffenartifeln in (Rollfäffern, ohne baff bie
Stüde oertrabt roerben

227. 23er tonnte Slu?funft erteilen über rationelle §erftellung
bon Donfebern, hauutfächlicp über bie SBidelmafcpine?

228. 23o bezieht man am heften unb billigften hart» unb
Weicpbölzige Dreppengeiänberfproffen, fomie gebrepte 3lntritt?pfoften?

229. 23er ift Slbnepmer uon ca. 300,005 furzen unb langen
frönen ©cbinbeln?

230. 23er liefert façonnierte Dfenfadjeln, in ma? für garbe,
Deffin unb ma? für ©röße unb ju welchem greife?

231. 23er tauft ganz gefunbe Gicpenpolzftämnte, Dorn im 2Baffer
liegen fcpmarz roie (äbentjolg, ober müßte uielletcht jetnanb Slbreffen
bon Säufern

232. 23er fabriziert billigft unb gut Heinere, tragbare geuer»
fprifien für Stergqemeinbeu bei Stezug oon 8 ©tüd gttidier ©röße?

233. SSeicpe leiftung?fäpige girma übergibt einem tüchtigen
jungen @efd)äft?mann im Santon SSalltS SSertretung in fouranten
Sirtiteln

234. SSeldie ©iefterei tauft alten SRafcpinenguß? Offerten
an Gm. 95lüller=3uder. ©reifeufee.

235. 28er liefert Slpparate für Çoljbranbarbeiten ober wer
hatte eoent. einen fcpon gebrauchten ju bertaufen?

2tttttüortc»i.
Stuf grage 187. 23enben Sie fiep an G Sern in Stülad).

Derfelbe erfteilt foldie Slpparate mit ©atantie unb prei?mütbig.
Sluf grage 198. 28enbeit ©ie fid) an £?far Seutenegger,

©abelmad)er, 3orn=@ott?£)au? (Dpurgau).
Sluf grage 202. Unterfertigter ift mit ffllafcpinen für Schab»

lonenfabrifation aller Strien heften? eingerichtet unb fann auch mit
Entwürfen, fomie S3ucpörud»GIicpe? heften? unb billigft bienen.
Splograppie unb ©chablonenfabritation fjpämmia, 3ürid) IV W.

Sluf grage 207. 23emerfe, bap id) einen SSaffermotor, fowie
gräfe unb Stanbfäge zum Sterfauf habe unb wiinfehe mit grage»
Heller in Sterbinbung ju treten. S3. 81. SOtäder, tecpnifcpe? S3ureau,
Slderftr., 3ürid) III.

Sluf grace 207. SonftruftionSmerlftätte .H.StluminSIeuDeuille.
Sluf grage 209. Gine fahrbare S3renr.erei mit Säuterung

unb Dampfbetrieb liabe uorrätig unb tonn zur fftrobe abgeben,
transportable SBrennereien mit Mreftem geuer finb 2 ©tüd oor»
rätig unb tonnen ju jeber 3eit probiert werben. G. Sern, Supfer»
fepmieb in 23iilad>.

Sluf grage 211. 3d) bin Lieferant oon S3rot» unb 23äben»
fcpüffeln, bie ich als Spezialität fabriziere, giir fci)öne folibe SBare
lann id) garantieren. Der fßrei? ber SBäpenfcpüffel ift 5 gr. per
©tüd. SBünfcpe mit gragefteller in Sorrefponbenj ju treten. g.
SJtüUer, SBrotfcpüffeligbrifant, DîichterSroeil.

Sluf grage 212. 81. ©enner in (Rict)ter?meil liefert fertige
hölzerne ©tofefarren z" billigften greifen, welche nad) Slngabe
öe§ S3ebaif? gerne mitgeteilt werben.

Sluf gragen 212 unb 213. Sah- U- 28ibmer, med). 23agnerei
unb §otzbiegerei in Sturgborf.

Sluf gragen 212 unb 213. 23enben ©ie fid) gefl. an bie
uted). ©cpmiebe unb 28agnerei oon et'. Staumann, SBallenftabt, wo
3eid)nungen unb fJ5rei?lifte uerfanbt werben.

Sluf gragen 212 unb 213. gertige hölzerne, folibe unb
taubere ©tofdarren, fomie ©cbaufelftiele unb fftidelftiele liefert
thomaS Hermann, 2Sagner in ÜRalan? (St. ©raubünben).

Sluf gragen 212 unb 213. Offeriere fragliche ©tofsfarren,
fowie ©cbaufelftiele jeber Slrt. gerbinanb »troß, 23agner, Sappel
(Poggenburg).

Sluf grage 213. SBenben ©ie fid) an bie girma St. ©enner
'u OîichterSmeil.

Sluf grage 214. gd) fabrijiere folche iplättepen. 81. 23üfcher,
uted). SSerfflätte, ©chaffpaufen.

Sluf grage 214. 2Sir liefern 3000—4000 Gifenplättli, 48 X
\X2 mm mit 2 Suchern oon 3 mm unb 1 Sod) oon II mm,

"j'ere uerfenft für §olzfchrauben, zu gr. 35. — per Daufenb.
Lieferung in furzer 3"t möglich, gür SJiaffenartitel mit ©tanz*

unb Sflrägearbeit empfehlen wir un? heften?. Daubenmeier u. Sleeper,
©taoier» unb fßrägeanftalt, gürid), grofehaugaffe 18.

Sluf grage 214. 28ir wünfdjen mit gragefteller in Sorre»
fponbenz zu treten, ba mir für foldie fteine Sirtitel ipezieH gut ein»
gerichtet finb. Sited), ©chlofferei SleintüBet.

Stuf grage 214. Offerten oon ben §).£>. g. Sl. Stachmann in
©diöneumerb, £)aa§ u. ©d)äld)lin in glawpl, 3- ©teiger in Sidjten»
fteig unb Sl. 2Sibmer in Dljalweil finb 3hnen bireft zugefanbt morbeit.

Sluf grage 214. ffonftruttionämerfftätte §. 23lunt, Sîeuoeuille.
Sluf grage 214 empfiehlt fid) 3- SKamt), ©d)loffermeifter in

Saufen, betr. Gifenplättli, 48 X 21 X 2 mm, zu gr. 6 per 100 ©tüd.
Sluf grage 214. Unterzeichneter wäre Sieferant oon Gifen»

plättli, 3—4000 ©tüd. Sllbert Gifenring, ©djmieb, SBazenpaib,
S't. ©t. ©allen.

Sluf grage 214. G? ging 3huen eine grofse 3ul)t brieflicher
Offerten zu.

Sluf grage 216. Durbinen neueften ©pfient? (Slolbenturbinen)
mit 85—90 % Siupeffeft garantiert, liefert §. Slum in Sleuueuilte.

Sluf grage 216. Sfor aient möge fid) bie betr. ©emeinbe ge»
münfepte Sluf'fcplüffe uon ©ewerbetreibenben, welche mit 23affer»
motoren arbeiten, geben (äffen; benn uon ben zaplreidien girmen,
welche SKotoren biefen ober jenen ©pftem? bauen, empfiehlt natiir»
lid) jebe ben iprigen a ben heften. Stach meiner Slnficpt ift ber
rationeüfte SSaffermotor bie richtig fonftruierte Durbtne. ©old)e
werben aber in pauptfäcplid) zwei ©pftemen gebaut, folcpe mit
äuperem unb folcpe mit innerem Ginlauf; beibe? finb SJertifa!»
turbinen. Ginfenber patte ©elegenheit, beibe Strien gu erproben
unb gibt nun feine piebei gemachten Grfaprungen unb 33eobad)tungen
zum heften. Die meiften SKafdjinenbauer Wtnben noch bie äußere
Giuftrömung an; ba? SBaffer wirft babei oon außen auf bie auf»
redit ftepenbe -Turbine ein unb wirb au? bem gunern berfelben
wieber an ba? bie Durhine einfcpließenbe ©epäufe geworfen; ba»

burd) entfteht aber ber Durbine felbft eipeblicpen SSiberftanb, inbem
biefe? an bie ©cpäufemanb gtbrüdte SSafjer bem Saufrab pemntenb
entgegenwirft, beoor baSfelbe nad) unten abläuft. Dazu wirb bei

biefem ©pftem gewöhnlich ber Durcpmeffer be? Sïabe? zu Hein ge»

nommen ^40—50 cm) unb glaubt man bafiir mit um fo größerer
iNabbreite Straft 511 gewinnen. SIeim anbern ©pftem, weidie? ich

pier befürworten mödjte, tritt ba? SBaffer Dom innern Strei? ber
ebenfaû? uertifalen Durbine in bie ©chaufelöffnungen unb wirb
babei in uertifaler (Richtung an ba? geräumige ©epäufe gefcpleubert,
opne babei bem Saufrab im geringften pinberlid) zu fein; bazu
wirb ber Durcpmeffer gröfjer genommen. Daburcp erpäit bie Dur»
bine mepr ©cpmungfraft unb braucht, einmal im Sauf, bebeutenb
weniger SBaffer al? bas erftere ©pftem. Gine Durbine uon 80 bi?
100 cm Durdjmeffer unb mit 10—12 cm Diabbreite leiftet mepr
bei getingerem Safferuerbraucp al? eine folcpe ber erftern Slrt uon
nur 40—50 cm Durchnteffer unb 20—25 cm Streite, ©emeinben
unb ©emerbetreibenbe tpun baper gut, fid) bei Slnfcpaffung uon
SBaffermotoren genau zu informieren; benn fepon fo mancher ^anb»
werfer, welchem bie nötige Grfaprung mangelte, ift babei zu ©cpaben
gefommen. Stenn biefe 3eilen zum Siußen aller berjenigen, luelcpen
SSaffer 5 ir Verfügung ftept, etwa? beitrugen, fo ift ipr 3med er»
reid)t. Ginfenber ift gerne bereit, gutereffenten weitere Sluêfunft
ZU geben. Kr.

Sluf graae 217. gragefteller beliebe fiep zu wenben an 3acq.
SBiber, med). §olzbreperei unb Scpreinerei, lifter (St. 3üricp).

Sluf grage 217. Die girma ©auter u. Slotler in Grmatingen
(Slbteilung §olzwarenfabrifation) wünfdjt mit gragefteller in Sïorre»
fponbenz ZU treten.

Sluf grage 217. SBiiitfcpe mit gragefteller in Zïorrefponbenz
ZU treten. S. liod), med). SRobellfchreinerei unb Dreperei, 3ürid) IV.

Sluf grage 217a. G? ging gpnen eine große 3apl brieflicher
Effecten z«.

^ubmijflonêïâînjciger.
«dmHjmttfPût» <6rcticnbarlp2i*uib bei ©cpönenwerb. Die

Gib», SOiaurer», ©teinpauerarbeit (©ranit, fialfftein, ©anbftein|unb
Sïunftftein), ©ipier», SRaler», 3iwmer», ©epreiner», ©lafer», Dach»
beder», ©pengier Scpmiebe» unb ©cplofferarbeit, fowie Gifenlieferung
Zu bent ©dntlpaufe (6 ©diullofalitäten). fJSläne, S8aubefcpreibuiig
mit Storau?maf; unb Ä'onfurrenz=33ebingungen fönnen bei §errn
^ermann Sîamel, ifträfibent ber ©d)ulpau?bau=îïommi)fion, in
©repeithacp eiugefepen werben. Offerten für einzelne Slrbeit?gat»
tungen ober für bie ©efamtiibernapme be? 53aue? finb bi? fpäteften?
ben 13. guli an Ebgenannten einzureichen.

§ie tpnrlctt» unb ©oJ>cnbclog»2lr6cttcn zu ben uon ber
©cpiueiz. Seben?uerfid)erung?» unb Slentenanftalt auf ber galtenpöpe
in Stern zu errieptenben Sîeubauteu unb wirb fpezieü auf bie großen
Euantitäten be? atorau?maffe? aufmertfam gemacht. Die fßläne
unb llebernapm?bebingungen finb im Sureau ber bauleitenben
Slrchiteften, Sinbt u. .Çiûneriuabel, ©urtengaffe 6, Stern, einzufepen
unb bafelbft auch bie Gingab?formulare zu beziehen. Uebernapm?»
Offerten finb uerfcploffen mit ber Sluffcprift „©cpmeiz- Seben?uer»
fidierung?» unb Sïentcnar.ftalt" bi? fpäteften? Sllittmocp ben 17. guli
1895, abenb? 6 llpr, au bie bauleitenben SlrdjiteHen einzufenben.
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ÄlN. Wer liefert Eschenholz für Faßfabrikation für kleine
Gebinde?

ÄÄO. Wo ist in der Schweiz eine Fabrik, welche Schwarz-
blech-Schilder fein emaillieren kann und, wenn nötig, auch mit
einer Schrift versehen?

ÄÄl. Wer Hütte eine Dampfmaschine von ca. 2 Pferdekräften
Mit nicht eingemauertem Dampfkessel zu verkaufen, bei welchem
auch kleinere Hvlzabsälle und -Spähne als Heizmaterial verwendet
werden könnten?

ÄÄÄ Wer ist Käufer einer fast neuen Hobelmaschine?
ÄÄÄ Wie viel Kraft braucht ein kleinerer Federhammer für

einen Huf- und Wagenschmied und wer hätte einen solchen zu ver-
kaufen, gebraucht oder neu?

ÄÄ4 Wer ist Abnehmer von Bäckerschüsseln und Schnee-
schaufeln?

AAZ. Wer liefert oder fabriziert Stiinkugeln, genau rund,
22 wru, für technische Zwecke? Wie werden unrunde egalisiert?

ÄÄK Welches ist das beste Beimischungsmaterial zum Blank-
machen von gestanzten Massenartikeln in Rollfässern, ohne daß die
Stücke verkrayt werden?

ÄÄ7. Wer könnte Auskunft erteilen über rationelle Herstellung
von Tonfedern, hauptsächlich über die Wickelmaschine?

ÄÄ8. Wo bezieht man am besten und billigsten hart- und
weichhölzige Treppengeländersprossen, sowie gedrehte Antrittspfosten?

SÄN. Wer ist Abnehmer von ca. 366,666 kurzen und langen
schönen Schindeln?

Âîttt Wer liefert fagvnnierte Ofenkacheln, in was für Farbe,
Dessin und was für Größe und zu welchem Preise?

ÄAl Wer kauft ganz gesunde Eichenholzstämme, vom im Wasser
liegen schwarz wie Ebenholz, oder wüßte vielleicht jemand Adressen
von Käufern?

L3Ä Wer fabriziert billigst und gut kleinere, tragbare Feuer-
spritzen für Bergqemeinden bei Bezug von 8 Stück gleicher Größe?

Ält3. Welche leistungsfähige Firma übergibt einem tüchtigen
jungen Geschäftsmann im Kanton Wallis Vertretung in kouranlen
Artikeln?

ÄZ-t. Welche Gießerei kauft alten Maschinenguß? Offerten
an Em. Müller-Jucker. Greisensee.

A!î5. Wer liefert Apparate für Holzbrandarbeiten oder wer
hätte event, einen schon gebrauchten zu verkaufen?

Antworten.
Auf Frage 187. Wenden Sie sich an E Kern in Bülach.

Derselbe erstellt solche Apparate mit Garantie und preiswürdig.
Auf Frage 1N8. Wenden Sie sich an Oskar Leulenegger,

Gabelmacher, Zorn-Gotlshaus fThurgau).
Aus Frage ÄVÄ Unterfertigter ist mit Maschinen für Schab-

lonenfabrikativn aller Arten bestens eingerichtet und kann auch mit
Entwürfen, sowie Buchdruck-Clichss bestens und billigst dienen.
Xylographie und Schablonenfabrikation Hämmig, Zürich IV W.

Auf Frage ÄN7. Bemerke, daß ich einen Wassermotor, sowie
Fräse und Bandsäge zum Verkauf habe und wünsche mit Frage-
iteller in Verbindung zu treten. W. A. Mäcker, technisches Bureau,
Ackerstr., Zürich III.

Auf Frace Ät)7 Konstruktionswerlstätte H.Blum in Neuveville.
Auf Frage ÄVN. Eine fahrbare Brennerei mit Läuterung

und Dampfbetrieb habe vorrätig und kann zur Probe abgeben.
Transportable Brennereien mit direktem Feuer sind 2 Stück vor-
rätig und können zu jeder Zeit probiert werden. E. Kern, Kupfer-
ichmied in Bülack>.

Auf Frage All. Ich bin Lieferant von Brot- und Wäven-
ichüsseln, die ich als Spezialität fabriziere. Für schöne solide Ware
kann ich garantieren. Der Preis der Wähenschüssel ist 5 Fr. per
Stück. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. I.
Müller, BrotschUsfel'abrikant, Richtersweil.

Auf Frage ÄlÄ A. Genner in Richtersweil liefert fertige
hölzerne Sloßkarren zu billigsten Preisen, welche nach Angabe
des Bedaifs gerne mitgeteilt werden.

Auf Fragen ÄlÄ und ÄlZ. Joh. U. Widmer, mech. Wagnerei
und Holzbiegerei in Burgdorf.

Auf Fragen ÄlÄ und Älik. Wenden Sie sich gefl. an die
urech. Schmiede und Wagnerei von .1'. Baumann, Wallenstadt, wo
Zeichnungen und Preisliste versandt werden.

Auf Fragen ÄlÄ und ÄlZ. Fertige hölzerne, solide und
saubere Stoßkarren, sowie Schaufelstiele und Pickelstiele liefert
Thomas Hermann. Wagner in Malans (Kt. Graubünden).

Auf Fragen ÄlÄ und ÄtZ. Offeriere fragliche Stoßkarren,
sowie Schaufelstiele jeder Art. Ferdinand «trotz, Wagner, Kappel
Koggenburg).

Auf Frage AlZ. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
'u Richtersweil.

Auf Frage Äl-t. Ich fabriziere solche Plättchen. A. Wüscher,
Urech. Werkstälte, Schaffhausen.

Auf Frage Älyl. Wir liefern 3666—4666 Eisenplättli, 43 X
1X2 urna mit 2 Löchern von 3 ninr und 1 Loch von tl min,

erstere versenkt für Holzschrauben, zu Fr. 35. — per Tausend.
Lieferung in kurzer Zeit möglich. Für Massenartikel mit Stanz-

und Prägearbeit empfehlen wir uns bestens. Daubenmeier u. Mever,
Gravier- und Prägeanstalt, Zürich, Froschaugasse 18.

Auf Frage All. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten, da wir für solche kleine Artikel speziell gut ein-
gerichtet sind. Mech. Schlosserei Kleinlützel.

Auf Frage Äl4. Offerten von den HH. F. A. Bachmann in
Schönenwerd, Haas u. Schälchlin in Flaivyl, I. Steiger in Lichten-
steig und K. Widmer in Thalweil sind Ihnen direkt zugesandt worden.

Auf Frage Äl4. Konstruktionswerkstätte H. Blum, Neuveville.
Auf Frage Äl-l empfiehlt sich I. Mamy, Schlossermeister in

Laufen, betr. Eisenplättli, 43 X 21 X 2 ww, zu Fr. 6 per 166 Stück.
Auf Frage Äl4. Unterzeichneter wäre Lieferant von Eisen-

plättli, 3—4666 Stück. Albert Eisenring, Schmied, Bazenhaid,
Kt. St. Gallen.

Auf Frage Äl-l. Es ging Ihnen eine große Zahl brieflicher
Offerten zu.

Auf Frage Alk. Turbinen neuesten Systems (Kolbenturbinen)
mit 85—66 Nutzeffekt garantiert, liefert H. Blum in Neuveville.

Auf Frage Ält». Vor allem möge sich die betr. Gemeinde ge-
wünschte Ausschlüsse von Gewerbetreibenden, welche mit Wasser-
motoren arbeiten, geben lassen: denn von den zahlreichen Firmen,
welche Moloren diesen oder jenen Systems bauen, empfiehlt natür-
lich jede den ihrigen a s den besten. Nach meiner Ansicht iff der
rationellste Wassermotor d>e richtig konstruierte Turbine. Solche
werden aber in hauptsächlich zwei Systemen gebaut, solche mit
äußerem und solche mit innerem Einkauf; beides sind Vertikal-
turbinen. Einsender hatte Gelegenheit, beide Arten zu erproben
und gibt nun seine hiebei gemachten Ersahrungen und Beobachtungen
zum besten. Die meisten Maschinenbauer w-nden noch die äußere
Einströmung an; das Waffer wirkt dabei von außen auf die auf-
recht stehende Turbine ein und wird aus dem Innern derselben
wieder an das die Turbine einschließende Gehäuse geworfen; da-
durch entsteht aber der Turbine selbst erheblichen Widerstand, indem
dieses an die Gchäusewand gedrückte Wasser dem Laufrad hemmend
entgegenwirkt, bevor dasselbe nach unten abläuft. Dazu wird bei
diesem System gewöhnlich der Durchmesser des Rades zu klein ge-
nommen ^46—56 ow) und glaubt man dafür mit um so größerer
Radbreite Kraft zu gewinnen. Beim andern System, welches ich

hier befürworten möchte, tritt das Wasser vom innern Kreis der
ebenfalls vertikalen Turbine in die Schaufelöffnungen und wird
dabei in vertikaler Richtung an das geräumige Gehäuse geschleudert,
ohne dabei dem Laufrad im geringsten hinderlich zu sein; dazu
wird der Durchmesser größer genommen. Dadurch erhält die Tur-
bine mehr Schwungkraft und braucht, einmal im Laus, bedeutend
weniger Wasser als das erstere System. Eine Turbine von 36 bis
166 ein Durchmesser und mit 16—12 ein Radbreite leistet mehr
bei geringerem Wasserverbrauch als eine solche der erstern Art von
nur 46—56 arn Durchmesser und 26—25 orn Breite. Gemeinden
und Gewerbetreibende thun daher gut, sich bei Anschaffung von
Wassermoloren genau zu informieren; denn schon so mancher Hand-
werker, welchem die nötige Erfahrung mangelte, ist dabei zu Schaden
gekommen. Wenn diese Zeilen zum Nutzen aller derjenigen, welchen
Wasser z,r Verfügung steht, etwas beitrugen, so ist ihr Zweck er-
reicht. Einsender ist gerne bereit, Interessenten weitere Auskunft
zu geben. Lr.

Auf Frage Äl7. Fragesteller beliebe sich zu wenden an Jacq.
Biber, mech. Holzbreherei und Schreinerei, Uster (Kt. Zürich).

Auf Frage Äl7. Die Firma Sauter u. Roller in Ermatingen
(Abteilung Holzwarenfabrikation) wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten.

Auf Frage Äl7. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. L. Koch, mech. Mvdellschreinerei und Dreherei, Zürich IV.

Auf Frage Ll7». Es ging Ihnen eine große Zahl brieflicher
Offerten zu.

Submisstons-Anzeiger.
Schulhausbaa Gretzeabach-Weid bei Schönenwerd. Die

Erd-, Maurer-, Steinhauerarbeit (Granit, Kalkstein, Sandstein>und
Kunststein), Gipler-, Maler-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Dach-
decker-, Spengler Schmiede- und Schlosserarbeit, sowie Eisenlieserung
zu dem Schulhause (6 Schullokalitäten). Pläne, Baubeschreibung
mit Vorausmaß und Konkurrenz-Bedingungen können bei Herrn
Hermann Ramel, Präsident der Schulhausbau-Äommission, in
Gretzenbach eingesehen werden. Offerten für einzelne Arveitsgat-
tungen oder für die Gesamtübernahme des Baues sind bis spätestens
den 13. Juli an Obgenannten einzureichen.

Die Parkett- und Bodenbelag-Arbeiten zu den von der
Schweiz. Lebensversicherungs- und Rentenanstall auf der Falkenhöhe
in Bern zu errichtenden Neubauten und wird speziell auf die großen
Quantitäten deS Vvrausmaßes aufmerksam gemacht. Die Pläne
und Uebernahmsbedingungen sind im Bureau der bauleitenden
Architekten, Lindt u. Hünerwadel, Gurtengasse 6, Bern, einzusehen
und daselbst auch die Eingabsformulare zu beziehen. Uebernahms-
vfferten sind verschlossen mit der Ausschrifl „Schweiz. Lebensver-
sicherungs- und Rentenanstall" bis spätestens Mittwoch den 17. Juli
18SS, abends 6 Uhr, an die bauleitenden Architekten einzusenden.
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®ic (Bauarbeiten für ein neueë (Uufnnbmocicüöuöe tit
9»elé im Soranfhiag Don ca. gr. 15,000. pleine uni) Stoftenoor»
anihlag formen beim StationSnorftanb in Wel? unb beim Salpt»
ingénieur ber V. S. B. in ©t. (Saften eingefefferr roerben. Offerten
finb bi§ jum 16. guli Derfcbloffen bei leßterm einzugeben.

$ie jJäfcrcigefcUfdjaft 9lie&crä»orf (©o&au, ©t. (Sailen)
iff willen?, tetiweije neue ©hweirtefiailungeit ju erftelfen unb er»
öffnet hierüber freie ft'onfurrenz Unternehmer haben ihre Offerten
febriftfieb bis fpäteften? ben 15. guli an §errn (peter 2Jloo?berger,
SSeiermühfe, einzureichen, roofefbft and) ber(pian zur ©inficht bereit
liegt unb über nähere Sefiimmungen Sluéfnnft erteilt wirb.

§ic $cnnf|ittten0efcBftf|nft 3^11 (Söjjthal) ift willen?, ein
©ebäube für ©djroeineftälle ju erfteUen unb eröffnet hierüber freie
Sonfurrenj. fßlan unb Saubefhretbung liegen beim (präfibentett,
SRub. ©chneiber, zur Einfiht offen.

$ic@entcin&e(Bülacf) eröffnet freie Sonfurrenj über SOÎaurer-,
(Pfläfterung?» unb Erbarbeiten am ©efangniSgebäube, foroie über
bie Erftellung Don jmei neuen buchenen SRiemenböben 2. Qualität
in bentfelben. Sie SauDorfdjriften liegen bei §errn ©emeinbrat
©afjmann jur CSinficfjt offen unb nimmt berfelbe fd)riftlicf)e lieber»
nahmSofferten entgegen bi? 14. guli.

G'rftcUung bon 3 neuen ©runncnüctten au§ ©tampfbeton.
(Plan unb Sorfhriften fönnen auf ber ©emeinbefanzlet Shwanben
eingefeuert unb bejügl. UebernafimSofferten ebenbafelbft eingereicht
werben bis jttm 15. guli.

(Sic ©cntctn&c Î8ul)ien (Stargau) ift int galle, für einmal
4—6 SlrbeiterhäuSchen in ber Preislage uon gl". 4000—6COO er»
bauen ju laffen unb labet ©pezialiften für Slrbeitermohnungen zur
Sonfnrrenz ein. Slnmelbungen finb an bie ©etneinbefanjlei ju
abreffteren bis sum 15. guli.

La municipalité «le Servion (Ct. de Vaud) met au
concours les ouvrages suivants: 1. Environ 16 m2 de g a-
landage à déplacer à la maison d'école. 2. 8 m' de maçonnerie
et cimentage pour perron ec porte. 3. Fabrication de deux
portes. 4. Fourniture et pose d'une poutrelle en fer pour
relargir le pont sur le Flon, ainsi que deux barrières en
fer pour parapet de ce pont. Les maîtres d'état que cela
concerne peuvent prendre connaissance des conditions de
ces ouvrages auprès de M. le syndic ou au greif et déposer
leurs soumissions pour le 21. Juillet, à 2 heures du jour,
où elles seront ouvertes en séance de municipalité.

3djieft» unb ©rficibctiflniiï). Sie Erb», Sentent», (ïïîaurer»,
3immer», ©chloffei» unb ©penglevarbeiten für ben ©hieß» unb
Sheibenftanb auf Soü»Sreite ©tetn a. 9tl)ein. )(llan, Sorau?maji
unb bie näheren Sebingungen liegen bei §rn. g. ©raf, 3îat?Meuer,
zur Einficbt auf. S?erfd)loffene Eingaben im Einzelnen ober im
©anzen finb bi? zum 14- ©djüßenmeifter 81. Süel einzureirtjen.

Straf; cubante. Ser ©enteinberat Don (Bronfhbofen (Santon
©t. ©allen) eröffnet freie Sottfnrrenz über bie Erftellung einer
©emeinbeitrafje Don S3ronfd)t)ofen na® (Kaugwil. Sänge ca. 1700
(Dieter. (plane, Sauüorfchriften unb SSertrag?bebingungen liegen
Zur Einficht auf beim ©emeinbeamt S3ronfhfwfen in Dro&reute. Sie
Eingaben finb Derfcbloffen unb mit ber Stnffchrift ,,©traf;e SBronfh»
hofen=ffllaugroit" Derfeljen, biä fpäteften? ben 28. guli 1. g. bem

genannten ©enteinbeammannantt einzureichen.

$ic Strtfjcttpflcgc (Buct)o (3üridp ift Töilteng, ®urm unb
©ebäube ber Sircbe zu :enooieren, b. h- fo weit notwenbig neu be»

ftedjen unb bie (Dlauerfläcfcen mit frifdfent Saltüberrourf oerfehen
ZU laffen, Ebenfo foil ba? Sach umgebedt, fotuie bie $ iff er«

blatter [amt Seiger frifh bemalt bezm. oergolbet werben, lieber
ba? (Raffere erteilt 21u?fnnft ber SirhengutSoermalter, jjerr ©e»

meinbefhreiber 23uher, wie bei ihm auh bie (Sorfhriften über bie

2lu?füf)rung ber 20 beiten eingefetjen werben fönnen. Offerten finb
in Derfhlofjenen Eouoert? einzureihen ber Sirhenpflege (8ud)?.

©enteinbcffrnffc H. Slnffc Don Engeiburg nah ©höntljal
(IBernharözelli, Sänge ber Straße 2385 m, iöreite berfelben 4,20 m.
(Pläne, (SauDorfcbriften, SSertragäbebittgungen unb SSorauêmafee

liegen bei §errn ©emeinbeamntann (Baumgartner in SQSalbfiref) z"5
Einfiht auf, wofelbft auh bejiiglidie Eingaben bis 1. 21ugnft 1895

entgegengenommen werben.

Uutcrl)ßu=2(rlicttctt ber 3 23au(ofe II—IV auf ber

©treefe3îafz--9ienhaufen ber Sinie Egli§an=Shaffhaufen. ®ie Sängen
ber oerfhiebenen Sole betragen:

So§ II Ôîafz'Sottftetten 5,650 m
„ III geftetten 4,020 m
„ IV 2tltenbnrg=îîeuhaufen 4,480 m

2?läne nnb Sebingitngen lönnen jeberzeit auf bem 23auburean ber
Dîorboftbahn, ©larnifhÜraße 35, unb auf bem ©eftion?»
SSurean in ©haffhaufeu eingefehen werben. Sie 2tngebote finb
unter ber Stuffhrift „Öaneingabe Egli§au»©haffl)aufen" fpäteftenä
biè 1. 21nguft'b. g. fdjriftlih unb Derfhloffen ber ®ireftion ber
©hweizer. 9îorboftbahit in 3ünh einzureidjen.

8Boffctüccfotgun0 Söoor. 1. ErfteUen eine? ÎReferuoir? uon
1000 m' gnhalt. 2. Siefern unb Segen be§ ©ufjröhrenmaterial?
für ba? Ortfhaftânep, ca. 8500 ÎDÏeter lang, Don 40—225 mm
Sichtweite unb mit 43 §l)branten. 3. ®te ©rabarbeiten für ba§
Ortfhaftâneh unb bie 3uleitung§gräben uon ben O.netlen bi? zum
3?eferootr famt Segen ber ©teingutröhren. Sie iBlätte, 25orauSmah
unb SBanuorfhriften liegen auf ber ÄorporationSranzlei zur Einfiht
auf. Nähere 2lu?fnnft ift int 23ureau be? jjerrn Soh, Sauführer
in 3ug, erhältlich. Sie Eingaben finb Derfhloffen mit Ueberfhrift
„SBafferoerforgung Saar" bi? unb mit bem 15. guli bie? an bie

Sorporationsfanzlei zu fenben.

fltrrtjenbnuîe itt SEBeljtfoit. lieber bie ©hieferbeder» unb
©penglerarbeit wirb Sonfurrenj eröffnet. Sie bezüglihen S'äne,
Sorau?mah unb Sauuorfhriften liegen im Sureau ber Sauleitung,
(Öerrn 2tHntenbinger in SBeßifon, zur Einfiht offen, wofelbft bie
Offerten formulate zu beziehen finb unb and) jebe weiter gewünfhte
2ln?funft erteilt wirb, Uebernahm?»Dfferten mit ber 21uffdtjrift
„Sirhenhauarbeit Üüeßifon" finb üerfhtofjen an §errn Santon?rat
Süeler in SBeßifon einznfenben bi? zum 15. guli.

®ic (frftcllung ciiteö neuen îlnnnlê für ben 3*orfbad)
in Cüefftolbnrt), beffen Ueberbrüdung mit LSrägern unb
Eifenbelag nebft 2lnlage einer neuen ©trafee bafelbft. (plane, Sau»
Dorfdiriften unb Sertrag?beftimmungen fönnen auf ber ©enteinbe»
fanzlei eingefehen werben. Offerten für llebernahme ber ganzen
Slrbeit ober eine? Seile? berfelben finb bi? 13. guli abenb? fhttft»
lief) einzureihen an bie ®enteinberat?fanzlei in ©olbah.

Knabenkleiderstoffe,
Blousen- u. Schürzen-

stolTe, Bäcker-, Metzger- u. Handwerker-
Blousenstoll'e, Buxkins, Cheviotu. Herren-
tiieher. Moleskin und Eberhaut, per Meter

45, 55, 65, 95 und 2.45; bis feinste Kammgarne
von Fr. 5.45—16.25 liefert franko ins Haus

Oettinger S Go., Centralliof, Zürich.
Muster-Proben franko ins Haus.

Armaturen- und Maschinenfabrik, ftctiengesellscfiaff, vorm. 3. ft. Hilpert, Dürnberg, (g)

—^ FILIALE ZÜRICH. -4—
^ Adresse für Briefe "und Telegramme: ArmaturenfabriK Zürich. ^

Spezialität: Dampfarmaturen.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Die Bauarbeiter, sür ein neues Aufnabmsgebäude in
Mels in, Voranschlag von ca. Fr. 15.666. Pläne und Kostenvor-
anschlug können beim Slationsvorstand in Mels und beim Bahn-
ingénieur der V. 8. k. in St. Gallen eingesehen werden. Offerten
sind bis zum 16. Juli verschlossen bei letzter», einzugeben.

Die Käscreigesellschaft Niedcrdorf (Goßan, St. Gallen)
ist willens, teilweise neue Schweinestallungen zu erstellen und er-
öffnet hierüber freie Konkurrenz Unternehmer haben ihre Offerten
schriftlich bis spätestens den 15. Juli an Herrn Peter Moosberger,
Weiermühle. einzureichen, woselbst auch der Plan zur Einsicht bereit
liegt und über nähere Bestimmungen Auskunft erteilt wird.

Die Scnnhiittengescllschaft Zell (Tößthal) ist willens, ein
Gebäude für Schweineställe zu erstellen und eröffnet hierüber freie
Konkurrenz. Plan und Baubeschreibung liegen beim Präsidenten,
Rud. Schneider, zur Einsicht offen.

Die Gemeinde Bülach eröffnet freie Konkurrenz über Maurer-,
Pflästerungs- und Erdarbeiter! am Gefängnisgebäude, sowie über
die Erstellung von zwei neuen buchenen Riemenböden 2. Qualität
in demselben. Die Bauvorschriften liegen bei Herrn Gemeindrat
Gaßmann zur Einsicht offen und nimmt derselbe schriftliche Ueber-
nahmsofferten entgegen bis 14. Juli.

Erstellung von î neuen Brunnenbetten aus Stampfbeton.
Plan und Vorschriften können auf der Gemeindekanzlei Schwanden
eingesehen und dezügl. Uebernahmsofferten ebendaselbst eingereicht
werden bis zum 15. Juli.

Die Gemeinde Wohlcn (Aargau) ist im Falle, sür einmal
4—6 Arbeiterhäuschen in der Preislage von Fr. 4666—6666 er-
bauen zu lassen und ladet Spezialisten sür Arbeiterwohnungen zur
Konkurrenz ein. Anmeldungen sind an die Gemeindekanzlei zu
adressieren bis zum 15. Juli.

I.» niunivil»»!»« «I« Servian (Lît. ds Vaud) rust an
concours 1s« ouvrages suivants, 1. l-lnviron 16 n,2 ds Aa-
landaus à dsplacsr à Is. nasison d'scols. 2. 8 rn3 ds rnayonnsris
st cirnsntagss pour psrron se ports. I. l?abricabion ds dsux
portss. 4. Pourniturs st pose d'une poutrelle sn Isr pour
rslsrAÍr le pont sur Is ?1on, ainsi gus dsux bsrrisrss en
ter pour psrspst ds os pont. I-ss rnsítrss d'stsr gns cels
oonoerns peuvent prendre oonnsisssnos des oonditions ds
oss ouvrages auprss ds Al. Is sz-ndic ou su grslk st dspossr
Isurs soumissions pour Is 21. duillst, à 2 Usures du gour,
ou elles seront ouvertes sn 5 ânes ds municipalité.

Tchiest- und Tcheibenstand Die Erd-, Cement-, Maurer-,
Zimmer-, Schlosse,- und Spengleratbeiten sür den Schieß- und
Scheibenstand auf Boll-Breite Stein a. Rhein. Plan, Vorausmaß
und die näheren Bedingungen liegen bei Hrn. I. Graf, Ratsdiener,
zur Einsicht auf. Verschlossene Eingaben im Einzelnen oder im
Ganzen sind bis zum 14. Schützenmeister A. Büel einzureichen.

Ttrasscnbaute. Der Gemeinderat von Bronschhofen (Kanton
St. Gallen) eröffnet freie Konkurrenz über die Erstellung einer
Gemeindestraße von Bronschhofen nach Maugwil. Länge ca. 1760
Meter. Pläne, Bauvorschristen und Vertragsbedingungen liegen
zur Einsicht auf beim Gemeindeamt Bronschhofen in Roßreute. Die
Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift „Straße Bronsch-
Hofen-Maugwil" versehen, bis spätestens den 28. Juli l. I. dem

genannten Gemeindeammannamt einzureichen.

Die Kirchenpslege Buchs (Zürich) ist Willens, Turm und
Gebäude der Kirche zu :enovieren, d. h. so weit notwendig neu ve-
stechen und die Mauersläcben mit frischen, Kalküberwurf versehen
zu lassen. Ebenso soll das Dach umgedeckt, sowie die Ziffer-

blätter samt Zeiger frisch bemalt bezw. vergoldet werden. Ueber
das Nähere erteilt Auskunst der Kirchengutsverwalter, Herr Ge-
meindeschreiber Bucher, wie bei ihm auch die Vorschriften über die

Ausführung der Arbeiten eingesehen werden können. Offerten sind

in verschlossenen Couverts einzureichen der Kirchenpflege Buchs.

Gemeindcstrasze II. Klasse von Engelburg „ach Schönthal
(Bernhardzelll, Länge der Straße 2385 m, Breite derselben 4,26 w.
Pläne, Bauvorschristen, Vertragsbedingungen und Vvrausmaße
liegen bei Herrn Gemeindeammann Baunigartner in Waldkirch zur
Einsicht auf, woselbst auch bezügliche Eingaben bis 1. August 1835

entgegengenommen werden.

Die Unterbau-Arbeiten der 3 Baulose II—IV auf der
Strecke Rafz-Nenhausen der Linie Eglisau-Schaffhausen. Die Längen
der verschiedenen Lose betragen,

Los II Rafz-Lottstetlen — 5,656 rr,

„ III Jestetten — 4,626 na

„ IV Altenburg-Neuhausen — 4,486 na

Pläne und Bedingungen lönnen jederzeit auf dem Baubureau der
Nordvstbahn, Glärnischstraße 35, Zürich, und auf dem Sektions-
Bureau in Schafshausen eingesehen werden. Die Angebote sind
unter der Aufschrift „Baueingabe Eglisau-Schaffhausen" spätestens
bis 1. August'd. I. schriftlich und verschlossen der Direktion der
Schweizer. Nordostbahn in Zürich einzureichen.

Wasserversorgung Baar. 1. Erstellen eines Reservoirs von
1666 ir,s Inhalt. 2. Liefern und Legen des Gußröhrenmaterials
für das Ortschaftsnetz, ca. 8566 Meter lang, von 46—225 nun
Lichtweite und mit 43 Hydranten. 3. Die Grabarbeiten für das
Ortschastsnetz und die Zuleitungsgräben von den Quellen bis zum
Reservoir samt Legen der Steingutröhren. Die Pläne, Borausmaß
und Bauvorschristen liegen auf der Korporationskanzlei zur Einsicht
auf. Nähere Auskunft ist im Bureau des Herrn Koch, Bauführer
in Zug, erhältlich. Die Eingaben sind verschlossen mit Ueberschrift
„Wasserversorgung Baar" bis und mit dem 15. Juli dies an die

Korporationskanzlei zu senden.

Kirchcnbautc in Weüikon. lieber die Schieferdecker- und
Spenglerardeit wird Konkurrenz eröffnet. Die bezüglichen Pläne,
Vorausmaß und Bauvorschriften liegen im Bureau der Bauleitung,
Herrn Allmendinger in Wetzikon, zur Einsicht offen, woselbst die

Offertenformulare zu beziehen sind und auch jede weiter gewünschte
Auskunft erteilt wird. Uebernahms-Offerten mit der Ausschrift
„Kirchenbauarbeit Wetzikon" sind verschlossen an Herrn Kantonsrat
Büeler in Wetzikon einzusenden bis zum 15. Juli.

Die Gestellung eines neuen Kanals für den Dorfbach
in Obergoldach, dessen lleberbrückung mit I-Trägern und Zorss«
Eisenbelag nebst Anlage einer neuen Straße daselbst. Pläne, Bau-
Vorschriften und Vertragsbestimmungen können auf der Gemeinde-
kanziei eingesehen werden. Offerten für Uebernahme der ganzen
Arbeit oder eines Teiles derselben sind bis 13. Juli abends schrift-
lich einzureichen an die Gemeinderatskanzlei in Goldach.

I/nnvenklolderstolke, lZIousen- u. Keltür^vn-
II stollo, liüvkvr-, IVleàpsvr- u. Handwerker-
IV kîlousonstotl's, IZuxkins, Olleviotu. Herren-

tüvlier, chloleskin und blkvrlraub, per dlstsr
-4», 55, <4,5, 95 und 2.-45; bis t'sinsts llimmgsrnê
von I?r. 5.45—16.25 listsrt, t'ranko ins Hans

llettingkl- â Lo.. Lsiàlliol, liil-ià
U" lllnster-l?robsu lranlro ins Haus.

Aimàiêll- ulic! /àscstlllsiifàlli. ìîcîlSllgesEllLàfî, voim. I. ìî. Mpeii, S)

^ Adresse Itlr Li-isls und d'slSAvs.rnrns, Urmstursukadrix ?üricb. ^

Zpkàlltiit, Ds-Mpfg-rMÄtllUSIl.

k'reisiiston m äoutsoiier. tranaösiscksr unä itsüomsciior Lpractie gratis unä franko.


	Submissions-Anzeiger

